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Ockham, des STOSSCH genspielers VO:  3 Ihomas VO'  - SION, servant de C mere-Cconfesseur , CHEOTE dans
Aquın, zurückführen. 1a diaconie enseignantes et theologiennes. (76

2US Helfenstein, 0400 Rorschach, Schweiız volume vient s’ajouter premier VUVTasC consacre duX
C< Meres du desert Y

Evangelısche Seelsorgerinnen: Der Herausgeber dıieser ung ISt se1it Aprıl 2005
Biografische Skızzen, Texte UN: Programme Professor für raktısche Theologıe der Theologischen

Fakultät der Universıität Le1ipzıg. Be1 seiner Antrıittsvor-Peter Zımmerling (Ed.) esung WwIeS der ekan lobend arauf dass Tiımmer-
Göttingen: andenhoeck Ruprecht, 2005 lıng auch Bucher schreıbe, dıe nıcht Ur verlegt, sondern

2572 Abb Uuro 52,90, ISBN 2-525-62380-1 auch gut erkauft werden. DDıies wırd sıcherlich
ZUSAM  :AS VO  - der vorliegendenden IIC erschıenenen Sammlung
In siebzehn Beiträgen werden ın diesem Buch chtzehn biographischer zen uüber kurz oder lang auch

evangelische Frauen dus Deutschland und der Schweiz können. chtzehn Beıträgen tellen Autorinnen
und zehn Autoren insgesamt einundzwanzıg Frauen

Vo HIS Zu Jahrhundert VOTV. |J)er Schwerpunkt VOT.der ammlung llegt be] pletistischen Frauen des und Dre1 Frauen lebten der Te1t der Alten KırcheJahrhunderts ohanna Fleonora Petersen, nna Nıt-
schmann, Magdalena Augusta irchhof, nna CnNliatter- arrah, Synkletika und eodora). Je ıne weıtere

der Reformationszeit (Katharına Zeil) und derbBernet, Friederike und Caroline Fliedner, Dorothea Trudel, poche der altprotestantischen Orthodoxıe (CatharınaTherese tählin, Hedwig VOoO  — Redern) SOWIE He kirchlich
engaglerten Frauen der Vorkriegszeit ım Jahrhundert. Regına VO  —3 Greiffenberg). Neun Frauen gehören dem
lle diese Frauen auf verschiedene Welse His InsS Dietismus re1 dem alteren, sechs dem CuHCTEGIN

ohanna Eleonora Petersen, Anna Nıtschmann. agda-Jahrhundert hinein 1Ur als | aıen seelsorgerlich tätıg, lena gusta C  OL, Anna Schlatter-Bernet, Friede-Urc Briefseelsorge, Gesprächsführung, als Beichtmütter,
In der Diakonie SOWIE als | ehrerinnen und Theologinnen. rıke Uun: Carolıne Flıedner, Dorothea rudel, Iherese

Stählın, Hedwiıg VO  3 Redern). Sıeben weıtere lebtenFine besondere Beigabe des informativen Aufsatzbandes ISt Jahrhundert Baumer, 1SAaDe‘ VO  - Ihad-der Beitrag, der siıch mıt den „Müttern der W üste“* den, Paulsen, Grete Giıllet, Hanna Jursch, atha-Sarrah, Synkletika und eodora beschäftigt. ına Starıtz, Irude mmerıch), auch in dieser ruppe
UMMARY einıge Aaus pietistischen te  ausern Dieses

Ungleichgewicht des erkunftskreises der beschriebenenIn his book’s seventeen CS55SdaYyS eighteen Protestant
Frauen zeıgt nıcht Ur dıe C cutung des Pıetismus fürfrom Germany and Switzerland OMmMe into VIEeW. The

fOCUS of the collection IS the pietistic of the dıe Landeskırchen, sondern reflektiert wohl auch das
8th and 19th centuries(Johanna Fleonora Petersen, nna Beziehungsnetzwerk des Herausgebers. Dieses Problem

kennt Jede:  E der als erausgeber eines Sammelbandes bısNitschmann, Magdalena Augusta irchhof, nna chliatter-
Bernet, Friederike und Caroline Fliedner, Dorothea Trudel, eiınem festgesetzten Veröffentlichungstermin Auto-
Therese tählin, Hedwig Vo Redern)as wel|l the rinnen und Autoren gewıinnen I11US5 1ele VO'  - den
In the period hefore the War ın the 70th CenturYy who WeTlTeE dıesem Projekt eteiligten und der Buch dargestell-
actıve In their churches. All these WerTe In their Varı- ten A4aUs en das 1St CIH weıterer Hınweis
OUS WdY>S and Up into the 70th CeNturYy only EW neople arauf, dass der Herausgeber bıs 2005 der Unııversıität
actıve In pastora| Care, hrough letters of counsel, discus- Heıdelberg gelehrt hat.
SION leading, d ‚mothers’ of confession, In pract!- Dıie Beiträge des andes sınd überwıegend gleich

auIge aut: Auf eınen CrSten biographischen Teıl folgencal Service wel|l teachers and theologians. specla|
ılıon his informative volume of C5SdyS IS the orıgınale Jextauszüge, dıe ZU Teıl interpretiert werden.

Irst ONEC, IC OCCUupIES el with the ese Mothers’- In ınem drıtten Teıl werden dıe Wırkungen geschildert,
Sarrah, Synkletika and eodora dıe VO  — der e1)! der beschriebenen Frauen ausgingen.

Abschließend geben dıe Autoren Lıteraturhinweise.
RESUME Eın besonderes einod stellt der Aufsatz des
C et OUVFasE contient dix-sept EeSSals presentant ix-huit Buches der Professoren und Ziemer ber dıe
femmes QquUI ont Joue röle iımportant dans le protestan- Wuüustenmuültter dar S —4 War tallt der Beıtrag
tiısme alleman et SUISSE s’agit d’abord de femmes du AdUus$s dem Rahmen „evangelıscher” Seelsorgerinnen,

ber dokumentiert in der Fremdaheıt der behandeltenXVIlIS et du XS siecle appartenant MOUvemen pıetiste,
DUIS de femmes eng dans leur Eglise dans le XE siecle aterıe eindruücklıc dıe prıvate beratende Tätıgkeıit der
de ’avant SUCTTE, DIS manıeres diverses, et Sanrıs avoır . Altmütter , dıe sıch als Nonnen in dıe Wuste zurück-
mMinistere iciel, elles Ont TOUutes minıstere de Uure SCZOYCNH en
d’Ame d’accompagnement pastoral, dispensant des Dıie Gegensatz tharına Zell wen1ıg bekannte
conseils Dar des lettres, dirigeant des SrOUDES de dISCUS- Catharına Regına VO  - Greiffenberg (S wollte
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als evangelısche Osterreicherin das Kaıserhaus ZUm Pro- DPayuylus Leben und Denken
testantısmus ekehren und Uurc ıhre Schriftstellereı Udo Schnelle
Giottes Ehre vermehren un: andere Menschen Trosten
un: erbauen (S /Ü0) De ru  er Lehrbuch Berlın, New York de Gru-

Kreıs pretistischer Seelsorgerinnen fallt Dorothea Vter, 2003 765 pb ISBN 23-11-015164-2
40,— Uuro CIo(1813-1862) besonders auf, weıl S1C nıcht A4AUS

bürgerlich-adeligen reisen StaAMMLC, sondern in besche1- ZUSAMMENFASSUNG
denen andwirtschaftlıchen Verhältnissen aufgewachsen Miıt „Paulus | eben und Denken“ hat Udo CNnNelle ıne
1St (S 175-194). In ıhrer ebets-Heılanstalt Manne- umfangreiche Paulusdarstellung vorgelegt, die den N-dorf Taürıichersee wiırkte S1C als Seelsorgerıin CNSC- wärtigen an der orschung dokumentiert. Im Haupt-
CN Sınn. nıcht NUur UrC) Hausandachten, sondern uch tell setzt sich CNnNelle zunächst mMıt dem „Lebens- und
uUrCc zahllose Eınzelgespräche und et für dıe Kran- Denkweg  44 des Paulus auseinander, bevor o& sich unter der
ken Dadurch hat dıe unscheinbare Tau nıcht L1UTE dıe UÜberschrift „Das paulinische Denken“ seIıner Theologiespater den USA bedeutend gewordene Heıulungsbewe- zuwendet. Abschließend ©  ra CcChnelle die Relevanz der
Sung mıtbegründet, sondern auch mafßgeblıch wiıchtige Daulinischen Sinnbildung des Christusgeschehens für den
Führungsgestalten der Heılıgungsbewegung (Robe Dostmodernen Menschen. Insgesamt esehen andelt
Smuith, 14Ss A  nk beeinflusst.

Unter den dargestellten Frauen des rhunderts
siıch eın eNrbDuC das sich gut ZuUr einführenden L ek-
ture In den | ebens- und Denkweg des Paulus eignet.beeindrucken nıcht L1UTr dıe er habılıtiıerte eologıe-
UMMARYprofessorın Hanna ursch (  —1  > 298—-313)

und dıe eologın Katharına Starıtz (1903-1953), dıe With ‚Paul—Life and Thoug UJdo chnelle has DFrE-
mit Jochen epper befreundet WAar (S 314-334), SO1- sented comprehensive pDortrailt of Paul, IC docu-
ern auch dıe Reich verfolgte, A4AUsSs pommerschem ments the present of research. In the maın section
de]l stammende Elısabeth VO  - Ihadden (  ü—1 CcNAhnelle CNSASSCS ith the ‚WdY of lıfe and houg!| of
Sıe wuchs Freundeskreıs VO  3 FEriedrich Sıeg- Paul, before going approac HIS heology under the
mund-Schultze auf und eröffnete 192 7/ eine heute och heading ‚Pauline houg! In cClosing cnhnelle questions
exıstierende evangelısche Privatschule 1n Heıdelberg- the relevance of the Pauline pıcture of the Christ-event for
Wıe  gen Sıe wurde ‚wehrkraftzersetzender the postmodern CTSON. Altogether thıs gives texthbook
Außerungen uüber W unı den nıcht mehr SEWN- IC IS sulted introductory class In the WdY of ıfe
nenden Krıeg Plötzensee hıngerıichtet. and hought of Paul

Der gelungene biographische ammelband ze1ıgt, RESUMFEund das betont auch der erausgeber (S 13 WIE vıel-
faltıg der Begriff „Seelsorge” verstanden werden kann ans livre, “auteur E  tablit portrait complet de n  |/  apö-
Frauen konnten sıch bıs ZUC Mıtte des rhunderts tre Paul dressant PE  etat de 1a recherche SUr sujet.

traıte d’abord de Ia facon de Vivre et de DENSECT de Paul,als ALAI1CcHhs LIUTLE ufßerhalb des Pfarramts seelsorgerlıch DUIS s’Interesse theologie. Pour ermıner, s’Inter-engagıeren. IBEN Ungleichgewicht der Herkunft der
OS SUr Ia pertinence VOUT I’homme postmoderne de 1abesprochenen Frauen verwelst nıcht L11UTLr auf Herausfor-

derungen unı Defnzıte 1ın der Frauenforschung, sondern VISION Daulinienne de I’evenement Jesus-Christ. COn 1a
auch auf dıe Nebenrollen, denen überwıegend bur- manue| VOUT d’introduction Ia VIe et 1a DeNseEE

de Paulgerliıche Frauen begrenzten Wırkungsbereichen bıs
Jahrhundert hıneın als Chrıistinnen tatıg werden

konnten. Die Aufsätze machen CMut, och mehrere VCI-
schüttete Frauenbiographıien besonders Bereich VO  -

Udo CcNnnelle legt ıne umfangreıiche Paulusdarstel-
lung VOT, dıe sıch als eın eNrDucC versteht, dem der

Alter IC und Miıttelalter auszugraben und ıhren seel- relevante Stoff unfter dıdaktıschen Aspekten ehandelt
sorgerliıchen Beıtrag eventuell 1ın ınem SCPAar; atch und dıe wichtigen Forschungsposıtionen dokumentiert
Banı der Oftfentlichkeit Bewusstsein bringen eın
erster Schritt iıner „Geschichte der Seelsorgerinnen”.

werden. Das ENrDUC 1st iın dıe beiden auptteue AJDer
Lebens- und e  eg  ‚C unı „Das pau  SC  C enken

Jochen Eber, chrıiesheim he1 e  EVI, Deutschland geglıedert. ]diesen sınd der Prolog „Paulus als Heraus-
forderun  CC und der pPuUOog „Das pau.  SC.  C Denken als
bleibende Sınnbildung“ — bZzw. nachgestellt.

Der Prolog „Paulus als Herausforderung“ stellt das
Lebenswerk des Paulus als Erschließungsvorgang dar,

dem hıstorısche Ereignisse Sınn bıldend betrachtet
werden. Für Schnelle stellt sıch dıe Aufgabe, iın zeıitlıcher
und sachlıcher Dımension erfassen, „wıe sıch dıe PauU-
ınısche eologıe als Akt hıstorıischer Sınnbildung -
ıldete un:! worın ıhre der weltanschaulıchen
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